
Von Akrobaten und Jägern
Ralph Sturm beleuchtet bei der Kinder-Uni den Lebenszyklus

der Libellen – Von der Larve bis zu den ausgewachsenen Exemplaren.
Libellen galten früher als „Au-

genstecher“ oder „Teufelsnadel“ –
völlig zu Unrecht. Die faszinieren-
den Insekten sind harmlos, können
weder stechen noch vergiften und
gelten als wichtige Indikatoren für
intakte Natur. Zudem vertilgen sie
zahlreiche andere Insekten.
Referent Ralph Sturm nahm die

Kinder mit auf eine faszinierende
Reise in die Welt der Libellen und
zeigte mit anschaulichen Beispielen
und spannenden Geschichten, wa-
rum diese schillernden Flugkünstler
zu den beeindruckendsten Insekten
unserer heimischen Natur gehören.
Dass das Leben der Libellen vol-

ler Gegensätze steckt, sorgte für
großes Erstaunen bei den jungen
Studierenden: Als Larven verbrin-
gen sie bis zu drei Jahre unter Was-
ser, als erwachsene Tiere leben sie
oft nur wenige Wochen in der Luft.
Während die Larven gut getarnt am
Gewässergrund lauern, sausen die
ausgewachsenen Libellen mit ra-
santen Flugmanövern und schil-
lernden Farben durch die Luft.
Sowohl Larven als auch ausge-

wachsene Libellen leben räube-
risch. Mit ihren großen Facettenau-
gen und ihrer enormen Flugkunst
sind sie perfekte Jäger. Gleichzeitig
nutzen sie ihre Flugfähigkeiten zur
Revierverteidigung, Partnersuche
und Paarung. Besonders auffällig
ist dabei das sogenannte „Libellen-
rad“, bei dem sich Männchen und
Weibchen zur Paarung verbinden.
Auch die Eiablage erfolgt je nach
Art auf erstaunlich unterschiedli-

che Weise – von der Ablage über
dem Wasser bis hin zum vollständi-
gen Abtauchen unter die Wasser-
oberfläche. Mit dem Schlüpfen der
Larven beginnt schließlich der fas-
zinierende Lebenszyklus der Libel-
len von Neuem.
Ralph Sturm brachte sogar Was-

serproben mit, die die Kinder aus

nächster Nähe bestaunen konnten.
So wurde die faszinierende Welt der
Libellen für die jungen Zuhörer un-
mittelbar erlebbar. Die Begeiste-
rung der jungen Zuhörer war groß –
und auch Ralph Sturm zeigte sich
sehr zufrieden über das große Inte-
resse und die vielen neugierigen
Fragen der Kinder. -red-

Ralph Sturm begeisterte die kleinen Studierenden mit seinen Erläuterungen zu
den Libellen. Foto: Kinder-Uni


